
Unsere Fachoberschule für Gesundheit und Soziales vermittelt berufl iche Kenntnisse 
sowie die Studienqualifi kation für die Fachhochschule, die zum Studium einer belie-
bigen Fachrichtung an einer Fachhochschule berechtigt.

Die Aufnahme setzt den Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife (oder einen 
gleichwertigen Abschluss) und die Aufnahme eines gelenkten Praktikums voraus. 
Dabei kann die Fachoberschulreife ("Mittlere Reife") an einer Haupt-, Gesamt- oder 
Realschule bzw. an einem Gymnasium oder einer Berufsbildenden Schule erworben 
worden sein. Der Qualifi kationsvermerk wird nicht gefordert.
Schülerinnen und Schüler von Gymnasien, die nach der 9. Klasse die Berechtigung 
zum Besuch der gymnasialen Oberstufe erworben haben, können auch ohne den 
mittleren Schulabschluss in den Bildungsgang aufgenommen werden. Sie erwerben 
diesen dann mit der Versetzung in die Klasse 12.

Unsere Schülerinnen und Schüler der Klasse 11 arbeiten an 3,5 Wochentagen im 
Rahmen eines gelenkten und fachbezogenen  Praktikums in einem Betrieb oder 
in einer sonstigen Ausbildungsstelle. Das Prak tikum wird durch eine Praktikums-
Ausbildungsordnung geregelt.
Die Praktikantin / der Praktikant soll Organisationsformen, Arbeitsbereiche und -pro-
zesse der Sozialpädagogik, der Sozialarbeit oder des Gesundheitswesens kennen 
lernen. Er / sie soll grundlegende Kenntnisse und Erfahrungen über die Sozialstruk-
turen und gesellschaftlicher Konsequenzen betrieblicher/berufl icher Handlungen 
erwerben.
Die Ausbildungsinhalte werden von Art und Ort des Praktikums her bestimmt. Der 
Praktikant / die Praktikantin ist an unterschiedliche Aufgaben der Praxisstelle heranzu-
führen. Zunehmend sollen dabei selbständige Tätigkeiten wahrgenommen werden.
Über die Erkenntnisse der einzelnen Praktikumsabschnitte sind vier Berichte anzu-
fertigen.
Zusätzlich zum Praktikum erhalten die Schülerinnen und Schüler an 1,5 Wochentagen 
12 Stunden Unterricht pro Woche an unserer Fachoberschule.

Das Praktikum kann in Einrichtungen des Sozial- und Gesundheitswesens abgeleistet 
werden, soweit diese Stellen zur Mitarbeit von Praktikanten geeignet sind und die 
Anleitung durch eine Fachkraft sichergestellt ist. 

Als in der Regel geeignet gelten: Krankenhäuser, Tageseinrichtungen für Behinderte, 
Heime für Behinderte, Tageseinrichtungen für Kinder, Kinderheime, Erholungsheime 
für Kinder, Spielplätze unter pä dagogischer Leitung, Häuser der Offenen Tür, Jugend-
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zentren, Altenheime, Altenclubs, Altentagesstätten, ambulante Altenpfl ege, ambulante 
Familienpfl ege. Arztpraxen oder Apotheken als Praktikumsstellen sind nicht möglich.
Die Schule überprüft die Eignung des Praktikumsbetriebes.

In die Klasse 12 der Fachoberschule wird aufgenommen, wer nach Durchlaufen der 
Klasse 11 die Versetzung in die Klasse 12 erlangt hat und die ordnungsgemäße Ab-
leistung des Praktikums nachweisen kann.

Der Bildungsgang der Fachoberschule für Gesundheit und Soziales schließt mit einer 
Prüfung ab, die aus einem schriftlichen und eventuell einem mündlichen Teil besteht. 
Wer die Prüfung erfolgreich ablegt, erwirbt die Fachhochschulreife ("Fachabitur"). 
Sie berechtigt zur Aufnahme eines beliebigen Studiums an einer Fachhochschule. 

Studiengänge an Fachhochschulen betonen besonders den Praxis- und Anwendungs-
bezug. Sie werden nach 3 Jahren mit einer Bachelor- bzw. nach 5 Jahren mit einer 
Masterprüfung abgeschlossen.

Stundentafel der 
Klassen 11 und 12

 FOS 11 FOS 12

Berufsbezogener Lernbereich Std./Woche  Std./Woche 
Fächer des fachlichen Schwerpunktes 4 8
(Erziehungswissenschaften, Gesundheitswissen-
schaften, Psychologie, Anatomie/Physiologie etc.)
Mathematik 2 4
Biologie - 2
Informatik - 2
Wirtschaftslehre - 2
Englisch 2 4

Berufsübergreifender Lernbereich
Deutsch / Kommunikation 2 4
Religionslehre 1 2
Sport / Gesundheitsförderung - 2
Politik / Gesellschaftslehre 1 2

Differenzierungsbereich - 2

Abschluss und
Berechtigungen

Unsere Schülerinnen 
und Schüler ...

Eine persönliche Beratung ...
führen unsere Fachleute gerne nach telefonischer Rücksprache durch. Interessierte Schülerinnen und 
Schüler können unsere Schule nach Terminabsprache besichtigen. 
Das Sekretariat unseres Berufskollegs ist montags bis freitags von 8.00 bis 13.30 Uhr sowie mon-
tags bis donnerstags von 14.00 bis 15.00 Uhr unter der Nummer 0 21 66 / 62 87 70 zu erreichen.

INFO 5 - FOS 09/2018

Klasse 12

 werden in modern eingerichteten Klassenräumen unterrichtet. Durch die Sanierung 
des Schulhauptgebäudes 2010/2011 stehen jetzt zusätzlich zahlreiche moderne 
und hervorragend ausgestattete Klassen- und Fachräume zur Verfügung.

 können sich während der Pausenzeiten in unserem großen Schulgarten mit 
herrlichem alten Baumbestand entspannen und erholen.

 können in unserer Mensa frühstücken oder ein Mittagessen einnehmen.
 können ein gut ausgestattetes Berufsorientierungsbüro (BOB) benutzen.
 können unser neues und hervorragend eingerichtetes Selbstlernzentrum benut-

zen (ca. 30 schnelle Internetrechner, Laserdrucker, Kopierer, Telefon u.a.)
 haben wegen der zentralen Lage unserer Schule gute Bus- und Zugverbin-

dungen. Die Buslinien 019 und 016 halten unmittelbar vor der Schule. Der 
Rheydter Bahnhof ist nur 10 Minuten Fußweg entfernt.


